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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa., 21.11., Apotheke Haaß Schillerplatz Offenburg, Tel. 0781 / 9 35 90 
So., 22.11., Marien-Apotheke Oberkirch, Tel. 07802 / 9 34 90 
So., 22.11., Marien-Apotheke Schutterwald, Tel. 0781 / 60 58 30

Der Lebensretter Defi 
befindet sich im Vorraum der Sparkassenfiliale Bodersweier

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN 

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105

Donnerstag, 19. November  
16.00 – 18.00 Uhr 
Bürostunden 

Freitag, 20. November 
16.00 – 18.00 Uhr 
Film mit den Konfirmanden zum Thema „80 Jahre Deportation 
der jüdischer Mitbürger nach Gurs“ in der Kirche in Boders-
weier 

Sonntag, 22. November  
10.00 Uhr   Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Geden-

ken an die Verstorbenen auf dem Friedhof in Bo-
dersweier nmit Pfarrerin Dagmar Bertram 

14.00 Uhr   Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Geden-
ken an die Verstorbenen auf dem Friedhof in Zie-
rolshofen mit Pfarrerin Dagmar Bertram 

Dienstag, 24. November  
9.00 – 11.30 Uhr 
Bürostunden 

Mittwoch, 25 November  
16.00 Uhr  Konfirmaden-Unterricht im Gemeindehaus 

Donnerstag, 26. November  
16.00 – 18.00 Uhr 
Bürostunden 

Film „80 Jahre Deportation der jüdischen Mitbürger“  
Am Freitag, den 20. November von 16.00 – 18.00 Uhr zeigt 
Herr Karl Britz einen Film mit den diesjährigen Konfirmanden 
zum Thema „ 80 Jahre Deportation der jüdischen Mitbürger 
nach Gurs“ in der Kirche in Bodersweier. Sie können jederzeit 
dazukommen. Herr Britz steht Ihnen für Fragen zur Verfügung. 

Photos der Verstorbenen 
Die Photos der Verstorbenen können ab kommenden Sams-
tag aus der Kirche abgeholt werden, ab 1. Advent können sie 
dann im Pfarrbüro abgeholt werden. 
Die Gottesdienste können ohne Anmeldung besucht werden. 
Besucher aus einem Haushalt können zusammensitzen. Wei-
terhin bleibt der Abstand von zwei Meter bestehen. Die Na-
men müssen wieder regisriert werden, es besteht Masken-
pflicht während des Gottesdienstes und Lieder dürfen leider 
auch nicht gesungen werden. Die Kirche ist weiterhin geöffnet 
und es bestehen Angebote zu Meditation und Gebet. 

Adventsfenster 2020 
Wir suchen noch weitere Mitwirkende für die diesjährigen Ad-
ventsfenster! Leider werden wir kein gemütliches Beisammen-
sein und adventliches Singen veranstalten. Aber: gerade weil 
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tion „Kinder helfen Kinder“. Die Pakete für hilfsbedürftige Kin-
der zwischen 3 und 17 Jahren gehen in der Adventszeit nach 
Bosnien-Herzogewina. Info-Flyer und genormte Leerkartons 
sind in den katholischen Pfarrbüros & evangelischen Pfarrbü-
ros in unseren Gotteshäusern und in verschiedenen Rheinauer 
Schulen erhältlich. Spätester Abgabetermin ist Ende Novem-
ber damit alles pünktlich bis Weihnachten auf dem Balkan an-
kommen kann. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Richard Kö-
ninger (Tel. 07844/4686 bzw. petral.richard57@t-online.de) 
und bei Claudia Vygen (claudia@vygen.onlinehome.de) Herz-
lichen Dank vorab! 

Gedenkgottesdienst in der Ortenau für Trauernde nach 
Suizid  
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottesdienst 
für Menschen, die einen Angehörigen oder jemanden im 
Freundes- und Bekanntenkreis durch Suizid verloren haben, 
findet statt am Freitag, den 20.11.2020 um 19:00  Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche in Offenburg, Friedrichstr. 23. Gestaltet 
wird dieser durch die TelefonSeelsorge OrtenauMittelbaden 
e.V. (Pastoralreferentin Antke Wollersen und Pfarrer Ulrich 
Bock) in Zusammenarbeit mit Trauerbegleiterin Christa Keip, 
einer betroffenen Mutter. Musikalisch wird der Gottesdienst 
durch die Musikgruppe „Le Chajim“ aus Appenweier begleitet. 
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel. 0781 / 
22758 
 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen veranstalten bis auf weiteres aufgrund der 
aktuellen Situation keine Gottesdienste im Königreichssaal in 
Bodersweier. 
 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

 

Sonntag 22. November, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Live-Band
Sprecher: Jean-Paul Nzengele

Hinweis: im November finden unter der
Woche keine Veranstaltungen statt.
Weitere Infos unter www.gospelhouse-kehl.de

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

Fon: +49 7851 88 55 58 & +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl

wir uns alle distanzieren sollen, wäre es toll, wenn sich noch 
weitere Mitwirkende fänden, die ein Fenster gestalten, dass 
dann bei abendlichen Spaziergängen in unser Dorf und unsere 
Adventszeit hinausstrahlt. Wie am Adventskalender wird an 
jedem Abend ein neues Fenster erhellt, dass adventlich/weih-
nachtlich dekoriert ist. Ein weiteres Licht auf den Weg nach 
Weihachten leuchtet damit! Es braucht kein Kunstwerk zu 
sein, das gestaltet wird. Es geht um die Lichtsymbolik. Ma-
chen Sie noch mit, rufen Sie im Pfarrbüro an, nennen Ihren 
Wunschtermin, an dem Sie ein Fenster erleuchten möchten, 
tel. 270 oder kirche-bodersweier@gmx.de. Ende November 
veröffentlichen wir über das Amtsblatt die Termine und Häu-
ser, in denen ein Fenster gestaltet wurde, damit andere sich 
auf den adventlichen Weg begeben. Gestalten Sie unsere Ad-
ventszeit mit! Pfn.D.Bertram 
 

Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Samstag, den 21. November 2020  
18:00 Uhr  Wi  Eucharistiefeier in der evang. Kirche in Will-

stätt -Im Gedenken an Frau Ursula Wa-
gener- - ohne Anmeldung – begrenzte Teil-
nehmerzahl! 

Sonntag, den 22. November 2020 
09:00 Uhr  Ko   Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork - ohne Anmeldung – begrenzte Teil-
nehmerzahl! 

10:30 Uhr  Ho   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Mi-
chael in Honau - ohne Anmeldung – be-
grenzte Teilnehmerzahl! 

Dienstag, den 24. November 2020  
09:30 Uhr  Ko   Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork Mund-Nasen-Bedeckung ist Pflicht! 

Mittwoch, den 25. November 2020 
08:00 Uhr  Ko   Laudes (Morgenlob) in der Herz-Jesu Kir-

che in Kork Mund-Nasen-Bedeckung ist 
Pflicht! 

Donnerstag, den 26. November 2020  
10:00 Uhr – 13:00 Ko 
„Stilles Gebet“ in der Herz-Jesu Kirche in Kork (In dieser Zeit 
können Sie kommen und gehen, wie Sie möchten) 

Derzeitige Regelungen für Gottesdienste und Veranstal-
tungen  
Bitte beachten Sie für Gottesdienste:  
Gottesdienste können ohne Anmeldung besucht werden, al-
lerdings ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Wir sind verpflichtet, 
die Kontaktdaten aller Gottesdienstteilnehmerinnen und -teil-
nehmer zu erfassen und vier Wochen lang für die Rückverfol-
gung durch staatliche Behörden vorzuhalten. Im Kirchenraum 
muss vor, nach und während des Gottesdienstes eine Mund-
NasenBedeckung („Alltagsmaske“) getragen werden. Die ein-
gezeichneten Plätze und Laufwege müssen benutzt werden, 
Gemeindegesang findet nicht statt. Bitte bringen Sie für ge-
meinsame Gebete Ihr persönliches Gebetbuch „Gotteslob“ 
mit, da in der Kirche keine Gebetbücher bereitgestellt werden 
können. Die Kirchenheizungen sind während des Gottes-
dienstes außer Betrieb, um Luftverwirbelungen zu vermeiden. 
Bitte denken Sie noch einmal besonders an warme Kleidung. 

Kinder helfen Kinder 
Auch in diesem Jahr unterstützt unsere Pfarrgemeinde die Ak-

Donnerstag, 19. November 2020
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BodersweierBodersweier

Aus dem  
Rathaus

 Die Dienstleistungen der  
Ortsverwaltung können in Anspruch 

genommen werden 
Bitte vereinbaren Sie unter Tel. 247 oder per Mail unter Orts-
verwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de vorab einen Termin. 
  

Müllabfuhr

Freitag 20.11.2020   schwarze Tonne 
 

Wir gratulieren

am 20.11.2020 Bruno Melzian zum 95. Geburtstag 
am 22.11.2020 Dr. Heinrich Glaser zum 75. Geburtstag 
am 26.11.2020 Hedwig Soldat zum 95. Geburtstag 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

Obst- und Gartenbauverein
Bäume schneiden im Ried: 
Samstag, 28.11.20 09-12 Uhr   
Samstag, 05.12.20 13-16 Uhr   
Samstag, 12.12.20 09-12 Uhr   
Samstag, 19.12.20 13-16 Uhr  
Dienstag, 29.12.20 09-12 Uhr   
Samstag, 09.01.21 13-16 Uhr   
Samstag, 16.01.21 09-12 Uhr   
Freitag, 26.03.21 Generalversammlung 
Sonntag, 12.09.21 Sommerfest 
  
Roland Müll, Vorsitzender 

DRK – Nachrichten: 
DRK – Nachrichten: 
Am Dienstag, den 01. Dezember 2020, führen wir unsere tra-
ditionelle Blutspende-Aktionin der Turn- und Festhalle in 
Bodersweier, Mühlenweg 23, durch. 
  
Auch wenn die Versorgungslage mit Blutpräparaten derzeit 
stabil ist kann sich vor dem Hintergrund einer weiteren stär-
keren Ausbreitung des neuartigen Corona Virus SARS-CoV-2 
jedoch die Versorgungslage in kürzester Zeit drastisch ver-
schärfen. Deshalb appelliert der DRK-Blutspendedienst, über 
die kommenden Wochen kontinuierlich die angebotenen Blut-
spendetermine wahrzunehmen und damit einen Beitrag zur 
Sicherung der Patientenversorgung auch in Zeiten der Corona 
Virus SARS-CoV-2-Epidemie zu leisten. 
  
Trotz der aktuellen Corona Virus SARS-CoV-2-Epidemie und 
dem Infektionsgeschehen in Deutschland muss die reguläre 
Patientenversorgung mit Blutpräparaten gesichert sein. Einige 
wichtige Blutpräparate sind nur sehr kurz haltbar und es müs-
sen an jedem Werktag in Deutschland mindestens 15.000 
Blutspenden gewonnen werden, um die Versorgung schwer-
kranker Patienten in den Kliniken lückenlos zu gewährleisten. 
Der wöchentliche Bedarf an Blutkonserven allein in Baden-
Württemberg beträgt ca. 10.000 Stück. Das Blut, wird u. a. wie 
folgt eingesetzt:
• ca. 19% für Krebserkrankungen und Krebsnachsorge
• ca.16% für Herzerkrankungen und Herzoperationen
• ca.16% für Magen- und Darmoperationen
• ca.12% für Unfälle (Sport, Freizeit, Haushalt, Beruf und 

Straße)
• ca.6% für Leber- und Nierenerkrankungen und Operationen
• ca.5% für Blutkrankheiten
• ca.4% für Komplikationen bei Geburten
• ca.4% für Knochen- und Gelenkerkrankungen und Operati-

onen
 
  
Viele Erkrankte erhalten ihr Leben lang Präparate, die aus 
Spenderblut gewonnen werden. Mittelfristig sind insbesonde-
re Menschen mit Tumorerkrankungen, die sich in einer Che-
mo- oder Strahlentherapie befinden, auf die kontinuierliche 
Gabe von Blutpräparaten angewiesen, um die Nebenwir-
kungen dieser Therapien zu überstehen. Rund ein Fünftel aller 
benötigten Blutpräparate werden für Krebspatienten benötigt. 
  
Sollten über einen Zeitraum von mehr als einer Woche nicht 
genügend Blutspenden eingehen, wäre die Patientenversor-
gung innerhalb kurzer Zeit nicht mehr lückenlos abzusichern. 
Der Grund ist die kurze Haltbarkeit einiger Blutpräparate. Aus 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47
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einer Blutspende werden drei verschiedene Typen von Blut-
präparaten gewonnen. Ein Erythrozyten Konzentrat, das die 
roten Blutkörperchen enthält, (umgangssprachlich Blutkon-
serve) kann maximal 42 Tage eingesetzt werden. Die Throm-
bozyten (Blutplättchen) sind jedoch nur vier bis fünf Tage ein-
setzbar. Nur Blutplasma ist länger lagerfähig, jedoch kann es 
auch hier schnell zu Engpässen kommen. Denkbare Folgen 
wären eine Gefährdung insbesondere von Krebspatienten 
während einer Chemo- bzw. Strahlentherapie. Welchen Ein-
fluss die SARS-CoV-2 Epidemie auf den Bedarf mit Blutpro-
dukten haben wird, kann aktuell nicht abgeschätzt werden. 
  
Die DRK-Blutspendedienste haben zusätzliche Hygiene-Maß-
nahmen ergriffen, um ein Ansteckungsrisiko für Blutspender 
Innen, Mitarbeiter Innen und Ehrenamt auf Blutspendetermi-
nen so gering wie möglich zu halten. Diese Maßnahmen wer-
den der aktuellen Pandemiephase ständig angepasst. Aktuell 
besteht die Maßnahme in Zugangskontrolle und Erstanamne-
se, Vereinzelung, Temperaturmessung und Handdesinfektion 
vor Betreten des Spendeortes sowie Abstandsregeln im ge-
samten Prozess. Alle Besucher unserer Blutspendeaktionen 
werden mit einer Mund-Nase-Schutzmaske ausgestattet. 
Menschen mit Symptomen dürfen die Orte nicht aufzusuchen. 
Alle Maßnahmen werden in engem Austausch mit den zustän-
digen Behörden durchgeführt. In Abhängigkeit von der Dyna-
mik werden sukzessive der Situation angepasste, weitere 
Maßnahmen in Kraft gesetzt. 
  
Alle Spendenwilligen unterziehen sich außerdem vor der 
Spende einer Anamnese durch den Arzt auf dem Blutspende-
termin. Dieser lässt nur gesunde Menschen zur Blutspende 
zu. Spendenwillige, die sich kürzlich im Ausland oder in einem 
Risikogebiet Deutschlands aufgehalten haben, bitten wir ei-
nen Blick in die aktuellen Vorgaben zu werfen, um zu verifizie-
ren, ab wann Sie spenden dürfen.. Spendenwillige, die an CO-

VID-19 erkrankt sind, müssen für vier Wochen nach Ausheilung 
von der Blutspende zurückgestellt werden. Die Mitarbeiter In-
nen und ehrenamtlichen Helfer Innen auf dem Termin sind 
speziell geschult und halten alle Hygienemaßnahmen ein. 
  
Einen Termin können Sie ganz einfach online reservieren: htt-
ps://blutspende.de/termine. Ebenfalls können Sie die Blut-
spende-App für die Terminreservierung nutzen. 
  
Nach erfolgreicher Terminreservierung erhalten Sie auf 
Wunsch eine Bestätigungsmail vom Blutspendedienst. In die-
ser E-Mail befindet sich ein Link zur Terminumbuchung oder 
–stornierung. Bitte nutzen Sie diese Option, um den Blutspen-
dedienst zu informieren damit alle Abnahmeplätze durchge-
hend belegt sind. 
  
Voraussichtlich stehen 8 Entnahmebetten für die Blutspender 
zur Verfügung. Wir hoffen, dass viele erfahrene Blutspender 
und auch viele Erstspender den Weg zu unserer Blutspende-
Aktion finden und bereit sind ihr Blut zu spenden. Es wäre 
schön, wenn die Betten immer gut mit Spendern belegt wä-
ren, so dass die Transportcontainer des Blutspende-Teams 
am Ende der Veranstaltung gut gefüllt sind. 
  
Leider können wir Ihnen aufgrund der derzeitigen Situation 
kein Essen anbieten. Jeder Spender bekommt aber von uns 
eine Kleinigkeit mit. Wir sind gerade bei der Zusammenstel-
lung des Lunchpaketes. 
  
Bitte vergessen Sie Ihren Personalausweis nicht zum Ter-
min mitzubringen. Selbstverständlich geht auch ein an-
deres amtliches Ausweisdokument wie z. B. Ihr Reise-
pass.  
  
Ihr DRK – Team aus Bodersweier 

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.

Lesespaß für die ganze Familie!
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ZierolshofenZierolshofen

Aus dem  
Rathaus

Die Pandemie hat uns im Griff 
Auf Grund der aktuellen Corona-Lage müssen wir leider unse-
re traditionelle Senioren Adventsfeier absagen. 
Die gilt bedauerlicher Weise auch für das Theaterwochenende 
des Männergesangvereins und der Feuerwehr. 
 

Müllabfuhr

Montag, 23.11.2020  schwarze Tonne 
 

Vereine/ 
Veranstaltungen

FrauenvereinFrauenverein
Zierolshofen e.V.

Frauenverein Zierolshofen
Buchausstellung mit der Buchhandlung Baumgärtner 
Die Lust an der Literatur ist auch die Lust am Leben. Die 
Kunst, zu lesen, in ein Buch hineinzufallen, darin zu versinken, 
kaum noch auftauchen zu können, ist ein Stück Lebenskunst. 
(Elke Heidenreich, 1943, deutsche Literaturkritikerin, Schrift-
stellerin) 
 
Unsere Buchausstellung vom 21.11.-22.11.2020 muss leider 
Corona bedingt ausfallen. 
 

Termine/ 
Veranstaltungen

Hochschule Offenburg 
Studieninformation digital  
Im Nachgang des baden-württembergischen Studienin-
formationstags am 18. November 2020 lädt die Hochschu-
le Offenburg Oberstufenschülerinnen und -schüler ein, 
ihre Studiengänge online kennenzulernen. 
Auf der Seite Studieninformationstag digital (https://schule.
hs-offenburg.de/studieninfotag-digital/) finden interessierte 
Oberstufenschülerinnen und -schüler Informationen zu allen 
Studiengängen der Hochschule Offenburg sowie Informatio-

nen über den Studienalltag und Stimmen von Studierenden.  
In den Wochen vom 23. November bis 18. Dezember können 
sie bei Studieninfo LIVE online zudem mehr über die Studien-
gänge, die zum Sommersemester 2021 an der Hochschule 
Offenburg starten, erfahren. Jeweils dienstags und donners-
tags von 16 bis 17 Uhr geben Studienbotschafterinnen und 
-botschafter sowie ehemalige Studierende in dieser Zeit Infor-
mationen und Einblicke in Maschinenbau, Biomechanik, star-
tING, Wirtschaftsingenieurwesen, Betriebswirtschaft, Logistik 
und Handel, Medien und Informationswesen sowie den Studi-
enalltag an der Hochschule Offenburg. Und das alles im TV-
Format, also moderiert, kurzweilig und aus erster Hand. Für 
Fragen zu den einzelnen Studiengängen steht die Studienbe-
ratung jeweils mittwochs und freitags zur Verfügung. Weitere 
Informationen dazu gibt es unter Studieninfo Live (https://
schule.hs-offenburg.de/studieninfo-live/) 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Landratsamt warnt vor neuem Vogelgrippevirus 
Auch kleine Geflügelhalter sollten Sicherheitsregeln befolgen 
Seit Ende Juli 2020 wird aus Russland und Kasachstan von 
Geflügelpestausbrüchen bei Hausgeflügel und Wildvögeln be-
richtet, die von einem neuen Virustyp mit der Bezeichnung 
„HPAI H5“ verursacht werden. „Dabei handelt es sich um ein 
hoch ansteckendes und auf Vögel spezialisiertes Grippevirus, 
das leicht von infizierten Wildvögeln auf unser Hausgeflügel, 
besonders Hühner und Puten, übertragen werden kann“, 
warnt Dr. Jan Loewer, Leiter des Amts für Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung im Landratsamt Ortenaukreis. „An-
fang November wurde dieses Vogelgrippevirus auch schon 
bei Wassergeflügel in den Kreisen Nordfriesland und Dithmar-
schen im Bundesland Schleswig-Holstein festgestellt. Des-
halb müssen wir damit rechnen, dass sich bald auch Wildvö-
gel im Ortenaukreis befinden könnten, die das 
Geflügelpest-Virus in sich tragen und ausscheiden könnten“, 
so Loewer weiter. Es wachse die Gefahr, dass die Krankheit 
durch diese Wildvögel auf Hausgeflügel übertragen wird. 
  
Um ihre Tiere vor einer Erkrankung zu schützen, sei es beson-
ders wichtig, dass alle Geflügelhalter die in der Geflügelpest-
Verordnung vorgeschriebenen Sicherheitsmaßnahmen konse-
quent umsetzen. Dies betreffe auch Hobby-Geflügelhalter mit 
nur wenigen Tieren, deren Anzahl seit Beginn der Corona-Epi-
demie im Ortenaukreis laut dem Experten zugenommen habe. 
Zu den wichtigsten Regeln gehöre beispielsweise, Geflügel 
ausschließlich an für Wildvögel unzugänglichen Stellen zu füt-
tern, für das Tränken der Tiere kein Oberflächenwasser zu nut-
zen, Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, mit denen 
das Geflügel in Berührung kommen kann, für Wildvögel unzu-
gänglich aufzubewahren und bei erhöhten Tierverlusten im 
Bestand die Tiere durch einen Tierarzt untersuchen zu lassen, 
um ein unklares Krankheitsgeschehen schnellstmöglich abzu-
klären. 
  
Darüber hinaus müssten laut dem Geflügelexperten alle Geflü-
gelhalter zur Vorsorge gegen Krankheiten folgende Regeln 
einhalten: 
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Jede Geflügelhaltung, darunter fallen Hühner, Enten, Gänse, 
Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wachteln 
oder Laufvögel muss im Ortenaukreis beim Amt für Veterinär-
wesen und Lebensmittelüberwachung angemeldet und regis-
triert werden. Dabei ist es besonders wichtig mitzuteilen, ob 
sich das Geflügel im Stall oder im Freien befindet, damit bei 
Krankheiten oder Seuchen schnell und effektiv gehandelt wer-
den kann. 
Bei der Haltung von Geflügel, außer Tauben, ist immer ein Be-
standsregister zu führen. In dieses müssen der vorherige Hal-
ter, das Datum des Zugangs und des Abgangs des Geflügels 
und der Empfänger der Tiere beim Verkauf eingetragen wer-
den. Wer mehr als 100 Tiere hält muss zusätzlich die pro Tag 
verendeten Tiere erfassen. Bei mehr als 1.000 Tieren muss die 
Gesamtzahl der gelegten Eier jedes Bestandes protokolliert 
werden. 
Alle Halter von Hühnern und Puten müssen ihre Tiere regelmä-
ßig durch einen Tierarzt per Spray oder oral gegen die Krank-
heit Newcastle Disease impfen lassen. 
„In Baden-Württemberg finden ganzjährig über das Land ver-
teilt sogenannte Monitoring-Untersuchungen beim Hausgeflü-
gel und bei Wildvögeln statt, um das Risiko der Krankheitsü-
bertragung einschätzen zu können“, so Loewer. Die 
Untersuchungen von verendeten Wildvögeln seien im Sinne 
eines Frühwarnsystems bereits verstärkt worden. 
Unter folgendem Link finden Geflügelhalter ein Merkblatt des 
Friedrich-Loeffler-Instituts zu den Schutzmaßnahmen gegen 
die Geflügelpest in Kleinhaltungen: https://www.openagrar.
de/serv le ts /MCRFi leNodeServ le t /openagrar_der i -
vate_00000891/Merkblatt-AI_2016-11-25.pdf 
 

Weitere fünf „Weinsüden Weinorte“ aus dem Weinpara-
dies Ortenau ausgezeichnet: Durbach, Gengenbach, Kap-
pelrodeck, Oberkirch und Sasbachwalden 
Die Tourismus Marketing GmbH Baden-Württemberg (TMBW) 
prämiert zum ersten Mal Städte und Gemeinden im Land mit 
dem Siegel „Weinsüden Weinorte“. Diese können eine lange 
Tradition im Weinbau vorweisen und zeichnen sich darüber hi-
naus durch attraktive Angebote im Bereich des Weintourismus 
aus. Zu den Kriterien zählen ausgeschilderte Weinwander-
wege oder Weinstraßen, Einkehrmöglichkeiten in Straußwirt-
schaften, Online-Auftritte mit weintouristischen Angeboten, 
ein umfassendes Angebot von Weinerlebnisführerinnen und 
-führern und Betriebe, die als „Weinsüden Hotel“ oder mit 
dem Siegel „Weinsüden Wein & Architektur“ ausgezeichnet 
wurden. Insgesamt acht Orte aus dem Weinparadies Ortenau 
erhielten diese erstmalig verliehene Auszeichnung. 23 Orte in 
Baden und 53 in Baden-Württemberg erfüllten die Anforde-
rungen. 
  
„Ich freue mich und bin stolz, dass mehr als ein Drittel der im 
Weinland Baden ausgezeichneten Weinorte die Ortenau zu 
einem wahrlichen Weinparadies machen. Mit ihren hochdeko-
rierten Winzerbetrieben und Genossenschaften, außerge-
wöhnlichen Weinhotels und urigen Straußen, aber auch mit 
architektonischen Highlights, herrlichen Wanderrouten und 
zahlreichen Events sind sie bestes Marketing für unsere Regi-
on und unsere Weine“, so Landrat Frank Scherer. „Gerade vor 
dem Hintergrund der gravierenden Folgen der Corona-Pande-
mie für den Tourismus können wir mit Angeboten wie diesen 
punkten und so den heimatnahen Urlaub, die Gastronomie 
und die landwirtschaftlichen Betriebe weiter voranbringen und 
zukunftsfähig machen,“ so der Landrat weiter. 
  
Nachdem am 26. Oktober das Baden-Badener Rebland, Bühl 
und Bühlertal ihre Urkunden aus der Hand von Dr. Ralf Schäfer 
vom Weinparadies Ortenau erhalten hatten, musste die Über-
gabe am 10. November symbolisch am Steinberghäusle in 
Durbach zwischen Nicole Kist, der Ortenauer Weinprinzessin 

2019 bis 2021, und dem Ersten Vorsitzenden Stephan Danner 
stattfinden. Die ausgezeichneten Orte erhalten ihre Urkunden 
zugesandt. 
  
„Es ist schade“, meint der Erste Vorsitzende Stephan Danner 
vom Weinparadies Ortenau, „dass wir einen derartigen Anlass 
nicht feierlicher und in einem größeren Rahmen begehen kön-
nen, denn er bedeutet einen großen Erfolg für unsere Weinre-
gion und das Weinparadies Ortenau. Leider musste der ge-
plante Termin am 10. November auf Schloss Staufenberg 
abgesagt werden. Dort wären die Urkunden durch Landrat 
Frank Scherer an den Bürgermeister von Durbach, Andreas 
König, den Bürgermeister von Gengenbach, Thorsten Erny, 
den Bürgermeister von Kappelrodeck, Stefan Hattenbach, 
den Oberbürgermeister von Oberkirch, Matthias Braun, sowie 
die Bürgermeisterin von Sasbachwalden, Sonja Schuchter 
übergeben worden.“ 
  
Der Vorstand des Weinparadies Ortenau dankt den beiden 
Landkreisen Landkreis Rastatt und Ortenaukreis sowie dem 
Stadtkreis Baden-Baden und allen weinbautreibenden Kom-
munen für die seit vielen Jahren erfolgreiche Zusammenarbeit. 
So konnten bereits zahlreiche weintouristische Projekte, wie 
aktuell die Aufwertung des gemeinsamen Fernwanderweges 
Ortenauer Weinpfad, umgesetzt werden. 
  
Weitere Informationen: www.weinparadies-ortenau.de und 
weinsueden-ort.de. 
  
 

IBB-Sprechstunde nur telefonisch 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des 
Ortenaukreis bis auf weiteres nur telefonisch erreichbar 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres telefonisch 
statt. Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige 
von psychisch erkrankten Menschen und Personen mit pro-
fessionellem Hintergrund. Sie unterstützen psychisch erkrank-
te Menschen und/oder deren Angehörige bei der Wahrneh-
mung ihrer Rechte und Interessen. Die Mitarbeiter der 
Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht und beraten 
unabhängig und kostenlos. Interessierte sind herzlich eingela-
den, unverbindlich anzurufen. 
 
Termine
• Achern: Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, 

Mobil: 01523 6276639.
• Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 3399, 

Mobil: 01525 6828302.
• Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 

Mobil: 01525 6828301.
• Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, 

Mobil: 01525 6828304.
• Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürsprecherin: 

0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.
 
 
Landwirte können ab sofort FAKT-Voranträge stellen 
Das Amt für Landwirtschaft teilt mit, dass das Vorantragsver-
fahren für FAKT 2021 vom 2. November bis 15. Dezember 
2020 über das FIONA-System gestellt werden kann. Auf den 
Versand eines persönlichen Anschreibens wurde in diesem 
Jahr verzichtet. 
  
Alle Informationen zum FAKT-Vorantrag gibt es auf der Inter-
netseite des Landwirtschaftsamts unter www.ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de oder unter www.fiona-antrag.de. 
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Online-Vortrag für Landwirte: Digitale Archivierung – 
GoBD-konformes Arbeiten im Bauernhofbüro 
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis lädt 
landwirtschaftliche Betriebe im Ortenaukreis am Freitag, 11. 
Dezember, von 18 Uhr bis ca. 20 Uhr zu einer Online-Veran-
staltung zum Thema digitale Archivierung und GoBD-kon-
formes Arbeiten im Bauernhofbüro ein. 
  
Immer mehr betriebliche Geschäftspost findet über E-Mailver-
kehr statt. Seit 1. Januar 2017 gelten die Grundsätze zur ord-
nungsgemäßen Führung und Aufbewahrung von Büchern, 
Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie 
zum Datenzugriff (kurz GoBD). Im Online-Vortrag gibt Steuer-
fachmann und Landwirt Matthias Moser wissenswerte Infos 
und Tipps, wo eine elektronische Archivierung sinnvoll und 
steuerrechtlich möglich ist, welche Unterlagen unbedingt in 
Papierform aufbewahrt werden sollten und welche Aufbewah-
rungsfristen gelten, damit die gesetzlichen Vorgaben erfüllt 
sind. Der Referent geht zudem näher auf rechtssichere Cloud-
Lösungen bei der Archivierung ein, die sich in der Buchhaltung 
bewährt haben. Es besteht die Möglichkeit im Anschluss Fra-
gen an den Referenten zu stellen. 
  
Für den Online-Vortrag wird ein Kostenbeitrag in Höhe von 10 
Euro erhoben. Eine Anmeldung ist erforderlich bis Mittwoch, 
2. Dezember 2020, unter Telefon 0781 805 7100 oder per Mail 
an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de. 
 

Sonstige  
Mitteilungen

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 

Freiwilligendienste:
Ein Plus für die Rente
Sich beruflich zu orientieren und dabei auch sozial zu engagie-
ren – das ermöglichen die Freiwilligendienste. Wer sich dafür 
entscheidet, punktet zudem in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Denn während des Einsatzes in einem Freiwilligen 
Sozialen oder Ökologischen Jahr oder beim Bundesfreiwilli-
gendienst sind die jungen Menschen automatisch pflichtversi-
chert. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg mit.

Die Arbeitgeber melden den Dienst gleich zu Beginn bei der 
Sozialversicherung an. Mitgeteilt werden zudem die Beschäf-
tigungszeiten und die Arbeitsentgelte. Die Beiträge zur Ren-
ten-, Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und Unfallversicherung 
übernimmt der Arbeitgeber in voller Höhe. So steigert ein Frei-
willigendienst auch die spätere Rente. Und die dafür nötigen 
Beiträge müssen nicht vom sogenannten Taschengeld wäh-
rend des Freiwilligendienstes gezahlt werden.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de sowie in der Broschüre »Freiwilli-
gendienst und Rente«. Die Broschüre kann unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 beziehungsweise per E-Mail an 
presse@drv-bw.de bestellt oder direkt im Internet herunterge-
laden werden.

Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg 

Recht auf freie Auswahl 
Fitnessstudio muss seinen Kunden für die Zeit des Lockdowns 
auch insolvenzabgesicherte Gutscheine anbieten 
Nach dem ersten Lockdown haben viele Verbraucher von ih-
rem Fitnessstudio Gutscheine für die ausgefallenen Trainings-
wochen erhalten 
Nicht immer entsprechen diese den gesetzlichen Vorgaben 
Verbraucher haben bei der Entschädigung auch ein Recht da-
rauf, einen Gutschein zu erhalten, der von staatlicher Seite 
gegen Insolvenz abgesichert ist 
Verbraucher, die während des Lockdowns nicht in ihren 
Fitnessstudios trainieren konnten, haben ein Recht auf 
Entschädigung für bereits bezahlte Beiträge. Wenn Mit-
glieder den Fitnessvertrag vor dem 7. März geschlossen 
und die Mitgliedsbeiträge bereits bezahlt haben, kann der 
Studiobetreiber anstelle der Rückzahlung auch einen 
Wertgutschein für diese Beiträge herausgeben. Doch 
nicht alle Studios informieren ihre Kunden transparent da-
rüber, was ihnen tatsächlich zusteht. Die Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg geht dagegen vor.  
„Selbstverständlich dürfen Fitnessstudios ihren Kunden ver-
schiedene Alternativen als Ausgleich für die Schließung anbie-
ten“, sagt Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, „verpflichtend ist jedoch, dass auch der 
insolvenzabgesicherte Gutschein darunter ist.“ Dass diese 
Transparenz nicht immer gegeben ist, zeigt der Fall einer Ver-
braucherin, der anstelle des offiziellen Gutscheins nur vier an-
dere Alternativen angeboten wurden. So konnte sie während 
des Lockdowns bezahltes Geld unter anderem als Gutschein 
für eine Ernährungsberatung oder einen Sportkurs, als Gratis-
training für Freunde oder als kostenlose Verlängerung ihrer 
Mitgliedschaft einlösen. Der von der Bundesregierung be-
schlossene Gutschein wurde ihr aber auf Nachfrage sogar 
verweigert. Das ist rechtswidrig, wie auch der Besitzer des 
Studios nach Abmahnung durch die Verbraucherzentrale in 
einer Unterlassungserklärung anerkannte.   

Offizieller Gutschein oder alternative Lösung? 
Doch wo liegen die Unterschiede zwischen den verschie-
denen Gutscheinen? „Der von der Bundesregierung beschlos-
sene, insolvenzgesicherte Gutschein ist bis zum 31.12.2021 
gültig. Lösen Verbraucherinnen und Verbraucher diesen bis zu 
diesem Tag nicht ein, so muss der Studiobetreiber umgehend 
den Wert ausbezahlen,“ erklärt Buttler. Gerade für Verbrau-
cher, die ihren Vertrag kündigen wollen, die wegziehen oder 
aus gesundheitlichen oder persönlichen Gründen nicht mehr 
im Fitnessstudio trainieren wollen, ist dies eine gangbare Lö-
sung. „Eine kostenlose Verlängerung der Mitgliedschaft macht 
in solchen Fällen wenig Sinn und ist schlicht unzumutbar.“ Da-
neben steht es Fitnessstudios frei, ihren Kunden andere, viel-
leicht auch finanziell höherwertige Entschädigungen anzubie-
ten, doch müssen alle Möglichkeiten transparent dargestellt 
werden. Verbraucher können sich die alternativen Gutscheine 
in der Regel jedoch nicht auszahlen lassen. Und noch einen 
Vorteil hat der offizielle Gutschein aus Sicht der Verbraucher-
zentrale: „Sollte das Fitnessstudio bis Ende 2021 insolvent 
gehen, springt der Bund ein und zahlt die Entschädigung an 
die Verbraucher aus,“ so Buttler. 

Geld statt Gutschein? 
Nicht nur Fitnessstudios und viele andere Unternehmen kön-
nen trotz der staatlichen Hilfen durch den Lockdown finanzi-
elle Schwierigkeiten bekommen. „Viele Verbraucher, die in 
Kurzarbeit sind oder die wegen Corona ihre Arbeit verloren 
haben, brauchen das Geld jetzt und nicht erst 2021“, weiß 
Buttler. Sofern Verbraucher in einer finanziellen Notlage sind, 
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können diese den Gutschein ablehnen und auf Auszahlung 
bestehen. Große Hürden bestehen hierfür aber nicht: die Not-
lage muss nachvollziehbar gegenüber dem Studiobetreiber 
erklärt werden - Kontoauszüge oder spezielle Unterlagen darf 
der Studiobetreiber aber nicht verlangen. Auch wenn der Fit-
nessvertrag während der coronabedingten Schließzeit ausge-
laufen ist, haben Kunden aus Sicht der Verbraucherzentrale 
ein Recht auf ihr Geld. Schließlich muss die Einlösung des 
Gutscheins vor dem regulären Vertragsende möglich sein. 
Links zum Thema 
„Fitnessstudiobeiträge in Coronazeiten“: www.vz-bw.de/
node/50741 
„Sport zu Coronazeiten“: www.vz-bw.de/node/50029 
Corona-Pandemie: Antworten auf wichtige Alltagsfragen für 
Verbraucher Informationen rund um Verbraucherrechte und 
Corona: www.vz-bw.de/node/45691 
 

Stromanbieter müssen Kunden ziehen lassen 
Die Verbraucherzentrale zeigt, wie Stromanbieter versuchen, 
ihre Kunden um jeden Preis zu halten 
Trotz Kündigung rief ein Stromanbieter seine Kundin an und 
schickte ihr ein neues Angebot 
Die fristgerechte Kündigung nach der Preiserhöhung wurde 
ignoriert und verschleiert 
Verbraucherzentrale erwartet in den nächsten Wochen zahl-
reiche Schreiben von Stromanbietern, Verbraucher sollten die-
se genau lesen 
Viele Stromanbieter werden ihre Kunden in der Vorweih-
nachtszeit anschreiben. Geschenke dürfen Verbraucher 
jedoch nur selten erwarten. Auch in diesem Jahr könnten 
die Preise trotz sinkender EEG-Umlage und niedriger Bör-
senpreise steigen und die Briefe der Anbieter transparent 
oder versteckt die Preiserhöhungen mitteilen. Verbrau-
cher können dann allerdings ihr Sonderkündigungsrecht 
nutzen und den Anbieter wechseln. Dass Unternehmen 
sich im Umgang mit einer Kündigung teils rechtswidrig 
verhalten, bestätigt auch ein aktuelles Urteil gegen die 
Stadtwerke Schorndorf (LG Stuttgart vom 09.10.20, Az. 31 
O 38/20 KfH).   
Viele Jahre war Frau N. Kundin bei den Stadtwerken. Die letz-
te Preiserhöhungsrunde nahm sie zum Anlass, nach günstige-
ren Alternativen zu suchen. Besonders ärgerlich: Bei der Re-
cherche stellte sie außerdem fest, dass Neukunden beim 
selben Anbieter Strom zu deutlich besseren Konditionen er-
hielten. Sie kündigte und suchte sich einen neuen Anbieter. 
Doch wider Erwarten war der Wechsel damit nicht beendet: 
Obwohl sie keine Einwilligung dazu gegeben hatte, rief der 
alte Anbieter Frau N. an und bat sie, ihr ein neues Angebot 
schicken zu dürfen. N. war einverstanden, nahm das neue An-
gebot jedoch nicht an. Trotzdem erhielt sie wenige Tage später 
vom neuen Anbieter ein Schreiben, dass der Wechsel nicht 
stattfinden könne, weil sie noch ein Jahr bei ihrem alten Anbie-
ter gebunden sei. Dieser hatte die Sonderkündigung schlicht-
weg ignoriert. 
Kein Fairer Umgang mit Verbrauchern 
„Wir erleben in unserer Beratung regelmäßig, dass Anbieter 
mit mehr oder weniger legalen Mitteln versuchen, ihre Kunden 
zu halten,“ sagt Matthias Bauer, Energieexperte bei der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. Neben unerlaubten 
Anrufen zur Kundenrückgewinnung und abgelehnten Kündi-
gungen sind versteckte Preiserhöhungen und verschleierte 
Hinweise auf das Sonderkündigungsrecht in den Schreiben 
der Anbieter ein großes Problem. 
Im Falle der ignorierten Kündigung von Frau N. mahnte die 
Verbraucherzentrale den Anbieter zunächst ab. Da dieser kei-
ne Unterlassungserklärung abgeben wollte, erhob die Ver-
braucherzentrale Klage vor dem Landgericht Stuttgart. Dieses 
urteilte im Sinne der Verbraucherin (Versäumnisurteil vom 
9.10.2020, Az. 31 O 38/20 KfH, noch nicht rechtskräftig).  

Gut vorbereitet auf das nächste Schreiben 
Da viele Stromanbieter zum Jahreswechsel ihre Preise erhö-
hen und sie Verbraucher mindestens sechs Wochen vor der 
Erhöhung darüber informieren müssen, rechnet Matthias Bau-
er bald mit der nächsten Welle von Preiserhöhungsschreiben. 
Er fürchtet, dass viele Anbieter die gesunkene EEG-Umlage 
und die niedrigen Börsenpreise nicht an die Verbraucher wei-
tergeben. „Umso wichtiger ist es, dass Verbraucher die Post 
vom Stromanbieter in den nächsten Wochen ganz genau le-
sen“, sagt er. Denn oft verschleiern Anbieter die Erhöhung 
zwischen blumigen Werbetexten und nicht selten ist der Hin-
weis auf das Sonderkündigungsrecht gut versteckt. Doch ge-
rade das ist wichtig, denn „Verbraucher haben bei Preiserhö-
hungen das Recht, ihren Vertrag bis zum Tag vor der Erhöhung 
zu kündigen und sich einen günstigeren Anbieter zu suchen“, 
so der Energieexperte. Preise vergleichen kann sich aber auch 
dann lohnen, wenn der Preis nicht oder nur moderat steigt, 
denn langjährige Kunden haben oft teurere Tarife als neue. 
Worauf Verbraucher beim Wechsel sonst noch achten sollten, 
erklärt die Verbraucherzentrale auf ihrer Internetseite und in 
einem kostenlosen Online-Seminar. 
Links zum Thema 
„Wenn die Preise heimlich steigen“. Untersuchung zu Preiser-
höhungsschreiben: www.vz-bw.de/node/52701 
Pressemeldung „Faire Preise für Verbraucher“: www.vz-bw.
de/node/52766 
Artikel „So läuft der Anbieterwechsel bei Strom und Gas ab“: 
www.vz-bw.de/node/10645 
Online-Seminar „Stromanbieterwechsel – so geht’s“ am 24. 
November 2020: www.vz-bw.de/node/48656 
Durchleuchtet. Der Verbraucherfunk: Podcast „Rund um den 
Anbieterwechsel“ mit Matthias Bauer: www.vz-bw.de/
node/37032 
  

Gewerbeakademie Freiburg –  
Offenburg – Schopfheim  

der Handwerkskammer Freiburg:  
Fortbildung zum „Geprüften Bilanzbuchhalter (IHK)“  
Im April startet an der Gewerbe Akademie in Offenburg die 
zweijährige Fortbildung zurm „Geprüften Bilanzbuchhalter 
(IHK)“. Dieser bundesweit anerkannte Abschluss qualifiziert 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dazu, in einem Betrieb die 
Verantwortung für Buchhaltung und Rechnungswesen zu 
übernehmen. Als Experten in diesem Bereich organisieren sie 
den Zahlungsverkehr, überwachen die Einnahmen- und Aus-
gabenentwicklung, werten Kennzahlen aus und liefern der Ge-
schäftsführung die nötige Datengrundlage für wirtschaftliche 
Entscheidungen.  
Der Unterricht findet vom 13. April 2021 bis 25. Juli 2023 im-
mer Dienstagabend und Samstagvormittag statt. Die Teilnah-
me wie auch die Prüfungskosten können zu einem erheblichen 
Teil über das Aufstiegs-Bafög finanziert werden. Auskünfte 
dazu erteilt Bärbel Hoffmann von der Gewerbe Akademie Of-
fenburg, Telefon 0781/793 115. Infos auch im Netz: www.ge-
werbeakademie.de 
 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

SVLFG bietet Schweinehaltern Unterstützung an 
Aufgrund der grassierenden Afrikanischen Schweinepest 
hat die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) präventive Maßnahmen getroffen 
und möchte betroffenen Unternehmen helfen. 
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Neben einer „Krisenhotline“ für belastete Versicherte bietet die 
SVLFG Lösungen im Falle von Zahlungsschwierigkeiten der 
Beiträge an. Betriebsbesichtigungen in Schweinhaltungsbe-
trieben führt sie bis auf weiteres nicht durch, um das Infekti-
onsrisiko nicht zu erhöhen.  
 
Krisenhotline 
Unter der Telefonnummer 0561 785-10101 erreichen Versi-
cherte 24 Stunden an allen sieben Tagen der Woche ausgebil-
dete Psychologen. Diese von der SVLFG beauftragten Exper-
ten wissen über die Belange und die aktuellen Notsituationen 
in den grünen Berufen Bescheid. Sie versuchen in einer aku-
ten Krise zu stabilisieren und zu unterstützen. Informationen 
zur Krisenhotline hat die SVLFG auch im Internet unter www.
svlfg.de/krisenhotline bereit gestellt. 
 
Beitragszahlung 
Kommt es vorübergehend zu Zahlungsschwierigkeiten und 
können deshalb die Beiträge nicht pünktlich gezahlt werden, 
empfiehlt die SVLFG, sich rechtzeitig vor der Beitragsfälligkeit 
mit ihr in Verbindung zu setzen. Gemeinsam wird eine Lösung 
zu finden sein. Säumniszuschläge, Mahngebühren oder Voll-
streckungskosten können vermieden werden und damit auch 
viel Ärger in einer ohnehin angespannten Situation. Verringert 
sich zum Beispiel infolge der Seuche der Schweinebestand, 
kommt eine Anpassung des Beitragsvorschusses zur Berufs-
genossenschaft in Betracht. 
 
Betriebsbesichtigungen 
Die Außendienstmitarbeiter des Technischen Aufsichtsdiens-
tes der SVLFG besichtigen vorerst keine Schweinehaltungs-
betriebe, um den Infektionsschutz in den Unternehmen nicht 
unnötig zu gefährden. Aus diesem Grund können Unterneh-
mer und Mitarbeiter Schweine haltender Betriebe in Seuchen-
gebieten (aktuell Brandenburg und Sachsen) derzeit auch 
nicht an Seminaren der SVLFG teilnehmen. Notwendige Un-
falluntersuchungen und Ermittlungen zu Berufskrankheiten 
erfolgen hier telefonisch. Um den Unternehmen aber auch in 
der aktuellen Situation zur Seite zu stehen, verstärkt der Tech-
nische Aufsichtsdienst insgesamt die telefonische Beratung. 
SVLFG 
 

Lotto Sportjugend-Förderpreis: 
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit 
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem  Kul-
tusministerium schreibt Lotto Baden-Württemberg den 
Sportjugend-Förderpreis aus. Der Wettbewerb richtet sich 
an Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Wer mit-
machen möchte, stellt das Projekt auf www.sportjugend-
foerderpreis.de ein oder schickt die Bewerbung an Toto-
Lotto. 
 
Teamgeist, Solidarität und Fairplay – das leben die Sportver-
eine in Baden-Württemberg. „Unsere Vereine übernehmen 
eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe, gerade auch durch 
ihre Jugendarbeit“, betont Lotto-Geschäftsführer Georg Wa-
cker. „Mit unserem Wettbewerb möchten wir das herausra-
gende ehrenamtliche Engagement belohnen.“  
 
Prämiert werden Aktionen der Vereinsjugendarbeit aus den 
Jahren 2019 und 2020. Sie reichen vom Engagement für das 
Gemeinwohl über Partizipation von Kindern und J u g e n d -
lichen bis hin zu Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten. Auch 
auf Angebote der digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusi-
on, Integration und Nachhaltigkeit ist die Jury gespannt. Sel-
ten war gesellschaftlicher Zusammenhalt stärker gefragt als in 
der Corona-Krise. Auch hier war und ist auf die Sportvereine 

Verlass. Mit großer Flexibilität und Kreativität improvi-
sieren sie im Trainingsalltag oder unterstützen durch Nachbar-
schaftshilfe. Für dieses beispielgebende Engagement vergibt 
die Jury Sonderpreise. 
 
Der Wettbewerb ist mit 100.000 Euro dotiert. Die Siegerehrung 
findet im Sommer 2021 im Europa-Park statt. Bewerbungsun-
terlagen gibt es bei den Sportorganisationen und in den Lotto-
Annahmestellen. Unter www.sportjugendfoerderpreis.de kön-
nen Bewerbungen auch online eingereicht werden. 
Bewerbungsschluss ist der 11. Januar 2021. 
 
 

Regionalbüro für berufliche Fortbil-
dung Ortenau - FDS-Horb 

Erste landesweite digitale  
Weiterbildungsmesse KOMPENEX 
Die bisherige Nacht der Weiterbildung in Offenburg geht nun 
auf in der ersten landesweiten digitalen Weiterbildungsmesse. 
13 Regionalbüros für berufliche Fortbildung Baden-Württem-
berg veranstalten gemeinsam mit dem Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg am 
Dienstag, 24. November von 15 bis 20 Uhr die digitale Wei-
terbildungsmesse KOMPENEX. 
Alle, die an Weiterbildung interessiert sind, können sich in drei 
Aussteller-Messehallen zu allen Themen der Weiterbildung im 
gewerblich-technischen, kaufmännischen und sozial/pflege-
rischen Bereich informieren.  Die Teilnahme ist kostenlos. 
Jeder kann über www.kompenex-bw.de die Messe direkt on-
line besuchen. 
Bildungsexperten beraten zusätzlich in einer Beratungs-Mes-
sehalle im 1:1 Video-Chat zu Wiedereinstieg, Quereinstieg, 
Umstieg, Aufstieg, Finanzierung der Weiterbildung und allen 
Themen rund um den Arbeitsmarkt. Sie geben Tipps und In-
formationen zu Fördertöpfen und Fragen rund um die beruf-
liche Weiterbildung. 
In einem Online-Café können Besucher digital miteinander ins 
Gespräch kommen und sich vernetzen und austauschen. 
Im Vorfeld kann die KOMPENEX unter www.kompenex-bw.de 
aufgerufen werden. So können alle Interessierten schon vorab 
das Angebot durchforsten und sich entscheiden, welche Mes-
seangebote sie am 25. November gezielt nutzen wollen. Wei-
tere Infos erteilt das Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
Ortenau und Freudenstadt-Horb, Telefon 07441 9201408 

2-Zimmer-Wohnung, 80 m²
mit Terrasse, 520 € Kaltmiete, 90 € Nebenkosten und 2

MM Kaution zum 01.01.2021 in Bodersweier zu vermieten.
Tel. 01 51 / 25 80 72 50

Privat
Anzeigen
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Für
die Sinne

besser hören besser sehen

Offenburg
Fischmarkt 1
0781 1520

Hörgeräte

Oberkirch
Hauptstraße 79
07802 91210
Optic
Hörgeräte

Kehl
Hauptstraße 13
07851 3280
Optic
Hörgeräte

Offenburg
Hauptstraße 36
0781 9238660

Optic

Mit Sicherheitgut bedient

 DECKEN & KISSEN
 LATTENROSTE

 MATRATZEN
 BOXSPRINGBETTEN

Di & Sa 9 – 14 Uhr | Do 14 – 19 Uhr

BADENIA BETTCOMFORT

FABRIKVERKAUF

DIREKT AN DER B3
Niederschopfheimer Str. 1
77948 Friesenheim-Oberschopfheim
Tel.: 07808 89-182
www.badenia-bettcomfort.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Junge Familie braucht Platz und sucht dringend

1-Familienhaus
auch Sanierungs- oder Abbruchobjekt, zu kaufen
über Postbank Immobilien GmbH,
Tel. 07851 95799-27

Modernes Seniorenwohnen in Kehl
13 exklusive Penthousewohnungen mit Dachterrassen
2-3 Zimmer zw. 82-93m2 · barrierefreier Zugang · rollstuhlgerechte

Bäder · TG ·mit Betreuungsvertrag · 24h-Notrufanlage · Tagespflege und
stationäre Pflege imHaus · Unterstützung im Bedarfsfall

Fertigstellung 2020

Einladung zur
Wohnungsbesichtigung am

Sonntag, 22.11.2020
14 - 16 Uhr
Treffpunkt:

Eingang Astrid-Lindgren-Str. 2

Immobilien

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Unterricht &Kurse

Zimpfers
Laden

Rastatter Straße 28
77694 Kehl-Bodersweier

Tel. 0 78 53/99 69 739
Mo. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr · Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

10% Rabatt in der Geburtstags-
woche vom 23.11-28.11.20

(außer auf Zeitschriften,Karten,Wein,Spirituosen)
Geschenkartikel von Tiziano, Keramik,

Metallfiguren, Holz.....
Großes Sortiment von Green Burry.

Org. aus dem Erzgebirge Spieldosen, Pyramiden,
Schwibbögen, Räucher-figuren, Engelkapellen,

Herrnhuder Sterne ....
Schreibwaren, Bastel +Dekoartikel, umfangreiches
Wollsortiment mit entsprechenden Zubehör,
Kurzwaren....

Haushaltswaren, Backformen, Ausstecher...
Gewürze, Öle, Essig, Balme auch zum Selbstabfüllen
Gutschein unbegrenzt einlösbar..

Garantiert finden Sie bei uns noch
einiges mehr...

5%
Coronarabatt

auf 16%
Artikel

Kompaktkurs
in den Ferien!

Info: 07851/73899

-25%
Grun

dbetr
ag
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Die Erbschaftsteuer kann eine erhebliche
Belastung für die Nachfolge darstellen.
Fällt die Steuerbelastung zu hoch aus,
besteht das Risiko, dass z. B. ererbte
Vermögenswerte veräußert werden
müssen oder der Unternehmensnachfolger
den Betrieb nicht fortführen kann. Durch
gezielte Gestaltungen kann die Steuer-
belastung reduziert oder gar vermieden
werden. Dies ist nicht nur zu Lebzeiten
möglich, sondern kann in geeigneten
Fällen auch nach Eintritt des Erbfalls
noch erreicht werden.

Erbschaftsteuer –
Sparpotentiale erkennen

Unser Team aus Steuerberatern und
Rechtsanwälten berät und unterstützt
Sie gerne zu allen Fragen des Erbschaft-
steuerrechts und der Nachfolgeplanung.

Erbrecht
Achern | Kehl | Tel. 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/erbrecht

Birgitt Müller
Steuerberaterin
Dipl.-Betriebswirtin
(BA)

Mehr als nur 
Kayseri Merguez!

Unsere badischen Fertiggerichte:
Hausgemacht, haltbar und traditionell zubereitet.
Einfach Aufwärmen und Genießen!
z.B. Sauerbraten

Wildschweinedelgulasch
Rinderzunge in Madeirasauce
Tafelspitz in Meerrettichsauce u.v.m

Lieferservice Donnerstag

Freiburger Straße 2 · 77694 Kehl-Auenheim
Tel: +49 7851 2686 · info@kayseri-kehl.de

www.kayseri-kehl.de
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Heizöl & Kraftstoffe

Josef Kessel Mineralölhandel GmbH & Co.KG
Landstraße 12 77694 Kehl-Kork

Bürozeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 12.00
und 13.00 - 17.00 Uhr

Tel: 07851 87436 oder 07851 6366990
Mail: Heizoel@Kesseloel.de Web: www.Kesseloel.de

MwSt.+ 3 %
+ 7,96 Cent
je Ltr. Co Abgabe2

Ab 1.JanuarAchtung !!!

jetzt noch zu alten
Konditionen bestellen !

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
27.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 24.11.

27.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 24.11.

04.12. Sicherheit rund ums Haus, Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 01.12.

04.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 01.12.

11.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 08.12.

18.12. Last minute Geschenkideen Anzeigenschluss 15.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Stellenmarkt

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass
lokale Nachrichten
dort ankommen, wo sie am
meisten interessieren.
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Redaktionsvolontäre (m /w /d)

Wir suchen Sie!
reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische
Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine
über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die Mittelbadische Presse ist die führende Tageszeitung mit fünf Lokalausgaben im Ortenaukreis.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Die Mittelbadische Presse bildet 2021 in ihrer
Zeitungs- und Crossmedia-Redaktion mehrere
neue Volontäre (m /w /d) zu Redakteuren (m /w /d)
aus (Eintritt nach Absprache).

Ihr Aufgabengebiet:

Sie erlernen Qualitätsjournalismus von der Pike auf.
Sie recherchieren, interviewen, schreiben, layouten und
testen neue digitale Kanäle und Erzählformen aus. Ob
gedruckt oder digital – es geht immer nur um Inhalte,
die Sie unter individueller Betreuung aufbereiten.

Ihre Qualifikation:

¡ Abitur und idealerweise einen Hochschulabschluss.
Bei Eignung und Talent ist ein Studienabschluss
nicht unbedingt Voraussetzung

¡ Freude am Schreiben und Neugier auf Themen
und Menschen

¡ eine sehr gute Allgemeinbildung
¡ erste journalistische Erfahrungen durch Praktika
oder Mitarbeit in Medien

¡ Offenheit im Umgang mit Entwicklungen in der
digitalen Medienwelt

¡ ein sympathisches und selbstbewusstes Auftreten
¡ Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
¡ ein klassisches, zweijähriges Redaktionsvolontariat
mit ausdrücklich crossmedialer Ausrichtung – Print,
Online,Web-TV, Radio – in allen wichtigen Ressorts,
inkl. der Mantelstation bei einem großen Partner-
verlag mit über 200 Redakteuren

¡ die branchenüblichen überbetrieblichen Ausbil-
dungsseminare

¡ eine fundierteAusbildung in einem zukunftsgerichteten
Medienhaus und Mitarbeit in einem kreativen Team

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dann bewerben Sie sich bei uns
über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/stellenangebote

Für nähere Auskünfte können Sie sich
gerne an Frau Luisa Kövári wenden.
Kontakt: 0781 /504 -6501

Stellenmarkt

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der hohen
Akzeptanz und Glaubwürdig-
keit unserer Amtlichen Nachrich-
tenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse, an die in den letzten 6 Monaten kein Sonder-Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2020, Einsendeschluss: 1.11.2020, Preise: Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen): Geburtsdatum:

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch

Aktuelles aus Ihrem Heimatort,
der Ortenau und aller Welt
Großer Lokalsport-Teil
Abwechslungsreiche, spannende
Sonderthemen und Trends
Regionaler Kleinanzeigen-, Immobilien-,
und Stellenmarkt

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2020 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 42,90€
(mit Postversand 44,90€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.
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HanauerHanauer StraßeStraße 5050 ∙∙ 7773777311WillstWillstätt-Sandätt-Sand
TelefonTelefon 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 288
Fax:Fax: 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 299
Handy:Handy: 0101 7272 / 7 2/ 7 24 94 98 98 988
i n f o @ e l e ki n f o @ e l e k t r o s e r v it r o s e r v i c e - h a r t m a n n .c e - h a r t m a n n . c omc om
www .w ww . e l e k te l e k t r or o s e rs e r v i cv i c e - he - h a r ta r t m am a n n . cn n . c omom

Karsten Hartmann
Elektromeister

Elektroinstallation

Industrieanlagen

Kundendienst

SAT/Multimedia

Datentechnik

Telefonanlagen

Beleuchtung

Schaltschrankbau

EIB Zertifizierung

Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Meisterfachbetrieb
Malerfachbetrieb
Werbetechnik

Altbausanierung
Fassadenanstriche
Tapezierarbeiten
Hebebühneverleih
Gerüstbau

Fahrzeugbeschriftungen
Sonnenschutzfolierungen
Digitaldruck

WWW.ELEKTRO-DECKER-GMBH.DE

Alte Zollstraße 37 77694 Kehl  07851/481448

IHR FACHMANN FÜR:
EIB-Installation
Hausgeräte & Kundendienst
Elektroinstallationen
Elektroheizungen

Netzwerkverkabelungen
Garagentorantriebe
Klima- und Solaranlagen

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 19.11. – 21.11.20
Schäufele auch gefüllt 100 g 0,89 €
Bierschinken
auch mit Pilzen 100 g 1,49 €
Pizzafleischkäse 100 g 1,19 €
Rindfleisch-Salat 100 g 1,60 €

✭

Gärtnerei Bühler
Messingstr. 17a · 77731 Willstätt-Legelshurst, Tel. 0 78 52 / 70 20

buehler-willstätt@t-online.de

Adventszeit
Wie in jedem Jahr bieten wir Ihnen
ein großes Sortiment an Pflanzen, Dekoartikeln,
Gestecke und verschiedenes Grün.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr | 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.30 – 14.00 Uhr

Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-fingerwww.bestattungshaus-fingerwww .de.bestattungshaus-finger.de.bestattungshaus-finger

 Individuelle Beratung
im Trauerfall

 Bestattungen jeder Art

 Bestattungsvorsorge

 Überführungen im
In- und Ausland

Grossherzog-Friedrich-Str. 20a
77694 Kehl
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Ihr Kehler Bestattung
shaus

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Abdichtungstechnik Joachim Hug

07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 8. Dezember 2020, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

2 21
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inkl. MwSt.inkl MwSt

Aktionspreis

169,-

ANZEIGE

Kein Infektionsgeschehen in
zahnärztlichen Praxen

ZahnärztinnenundZahnärzten ist der
Schutz ihrer Patientinnen und Patien-
ten und ihres Personals besonders
wichtig. Um das Risiko einer Viren-
übertragung zu vermeiden, sorgen
Zahnärztinnen und Zahnärzte mit ei-
nemhohen und kostenintensiven Hy-
gieneaufwand für die Erreichung die-
ses Ziels.

Dank der hohen Hygienestandards
sind Patientinnen und Patienten bei
Vorsorgeuntersuchungen und Be-
handlungen in Zahnarztpraxen in
Deutschland sicher. Diese Einschät-
zungderZahnärzteschaft teilt auchdie
Weltgesundheitsorganisation (WHO).
Bis heute ist in Deutschland keinerlei
erhöhtes Infektionsgeschehen in
zahnärztlichen Praxen dokumentiert.

Zahnarztbesuche in Deutschland
sind sicher!

„Wir empfehlen Patientinnen und Pa-
tienten deshalb einmal mehr, ihre
Vorsorgeuntersuchungen und Be-
handlungen in der Zahnarztpraxis
wahrzunehmen und nicht aus unbe-
gründeter Angst vor einer Anste-
ckung mit dem Corona-Virus zu ver-
schieben“, rät die Vorsitzende der
Kassenzahnärztlichen Vereinigung
Baden-Württemberg,

Dr. Ute Maier. „Anderenfalls besteht
das Risiko, dass sich die Mundgesund-
heit durch das Entstehen von Karies,
Zahnstein oder durch parodontale Er-
krankungen unter Umständen dauer-
haft verschlechtert unddamit auchdie
allgemeine Gesundheit gefährdet ist“.

Eine gesundeMundhöhlewirkt als
Barriere für viele Krankheiten –
auch für Covid-19!

„Eine gute Mundhygiene bzw. eine
gesunde Mundhöhle ist in Zeiten
von Covid-19 noch wichtiger als sie
vorher ohnehin schon war“, teilt der
Präsident der Landeszahnärztekam-
mer Baden-Württemberg, Dr. Torsten
Tomppert, die Auffassung des Präsi-
denten der Deutschen Gesellschaft
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkun-
de (DGZMK), Prof. Dr. Roland Fran-
kenberger (Universität Marburg).
„Das Corona-Virus dringt hauptsäch-
lich über Rezeptoren in Mund und
Rachen in den Körper ein. Deshalb ist
eine starke Immunabwehr der
Mundhöhle die erste Hürde für die
Viren“, so Prof. Frankenberger. Nach
neuen wissenschaftlichen Erkennt-
nissen ist die orale Gesundheit auch
für die Prävention eines schweren
Verlaufs einer COVID-19-Infektion
von entscheidender Bedeutung.

Zahnarztbesuche nicht aufschieben!

Unsere Kfz-Versicherung – einfach,
preiswert und garantiert zufrieden.
Jetzt zur SV wechseln!

SV Geschäftsstelle
Vogt · Kientz & Partner
Hauptstr. 201 · 77866 Rheinau
Tel. 07844 91200
sv.de/vogt.kientz

Blumen Beinert
Am Tankgraben 2, 77694 Kehl-Kork

T. 07851 483769, info@blumen-beinert.de
www.blumen-beinert.de

Weihnachtssternaktion: Nimm 3, zahle 2
DIY … Lass dich per Video kreativ begeistern
Weihnachts-Malwettbewerb (bis 10 Jahre)

Amaryllisaktion: Nimm 3, zahle 2
Late-Night-Shopping (bis 22 Uhr geöffnet)

Bei uns zu Gast: Kreative Köpfe mit
kulinarischen und handgemachten
Geschenken im Gepäck (bis 17 Uhr geöffnet)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Der Kehler Stadtbus wird zwei Jahre alt
Im Dezember diesen Jahres feiert das Kehler
Stadtbussystem bereits seinen zweiten Geburts-
tag. Es verknüpft die Stadtbuslinien mit weite-
ren Buslinien des Regionalverkehrs, sodass die
Bewohnerinnen und Bewohner der Kehler Ort-
schaften und der Kernstadtquartiere im ver-
lässlichen Taktverkehr an die Innenstadt und
die Tram nach Straßburg angebunden und die
Stadtteile auch untereinander besser mit dem
öffentlichen Nahverkehr zu erreichen sind.

Kennen Sie sich mit dem Stadtbussystem aus?
Dann testen Sie Ihr Wissen und gewinnen mit
etwas Glück eine TGO-Punktekarte oder einen
To-Go-Becher im schicken Kehl-Design.

Horizontal
2. Welche Grundfarbe haben die Kehler Stadtbusse?
3. In wie viele Tarifzonen ist das Kehler Stadtgebiet

eingeteilt?
4. Wie heißt der Punkt am Kehler Rathaus, an dem

sich alle Busse mit der Tram treffen?
6. Welche Ortschaft verbindet die Stadtbuslinie K1 mit

der Kernstadt?
9. In welcher Ortschaft auf der Stadtbuslinie K5 heißt es

„Endstation - bitte aussteigen“?
11. Wie lautet die Abkürzung des Tarifverbunds im

Ortenaukreis?
13. Wie viele Stadtbuslinien verknüpft das

Stadtbussystem?

Vertikal
1. Wie viele Ortschaften hat Kehl?
5. In welcher Ortschaft endet die Stadtbuslinie K4?
7. Welche Ortschaft verbindet die Stadtbuslinie K10 mit

der Kernstadt?
8. An welches Bildungszentrum gelangt man mit der

Stadtbuslinie K3?
10. Wofür steht die Abkürzung ALT?
12. Wie heißt der Stadtteil, welchen die Stadtbuslinie K2

an die Innenstadt anbindet?

Vorname

Nachname

Anschrift

Telefonnummer

E-Mail-Adresse

Welches Lösungswort
suchen wir?

Bitte senden Sie Ihren vollständig ausgefüllten Gewinncoupon an die
Kehl Marketing GmbH, Rheinstraße 77, 77694 Kehl oder schicken ihn
per E-Mail an Bianca Huth unter b.huth@marketing.kehl.de. Teilnah-
meschluss ist der 31. Dezember 2020, 23.59 Uhr. Teilnehmen kann jede/r
ab 18 Jahren. Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung Kehl sowie ihrer
Gesellschaften und Eigenbetriebe sind von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Die Ermittlung der Gewinnerinnen und Gewinner erfolgt unter allen
Personen, die am Gewinnspiel teilnehmen und das richtige Lösungswort
angeben, per Losziehung. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Eine Barauszahlung des Gewinns sowie der
Rechtsweg sind ausgeschlossen. Ihre Kontaktdaten werden nur im Zu-
sammenhang mit dem Rätsel verwendet, nicht an Dritte weitergegeben
und nach der Ziehung gelöscht.

Umlaute und Zahlen müssen ausgeschrieben werden.

Lösungswort

1 2 3 4 5 6 7 8
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Kostenfreie
Nutzung des
Stadtbusses

an allen Advents-

wochenenden in

Kehl!


